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Liebe Lindauerinnen und
Lindauer
Im Zusammenhang mit dem Jubiläumsjahr 1250
Lindau & Eschikon hat der ehemalige Stadtpräsident,
Ueli Müller, einen Artikel für die Lokalpresse
geschrieben. Da wir ja bekanntlich den «Regio» nicht
mehr physisch im Briefkasten erhalten, erachte ich
es als sinnvoll, wenn diese Zeilen auch in unserem
«Der Lindauer» erscheinen. Die Federführung bei der
jetzt erfolgten Anbindung des einstigen Maggi-Areals
an den Kemptweg hatte die Gemeinde Lindau, die
das Projekt anlässlich ihres 1250-Jahr-Jubiläums
umsetzte. Im Zuge der geänderten Streckenführung
montierte der Werkhof Lindau neue Wegweiser ent-
lang dem gesamten Weg. Gleichzeitig wurden meh-
rere beschädigte Tafeln ersetzt. Die Koordination
erfolgte über den Illnauer Hotzehuus-Verein. 

Für die erfolgreiche Zusammenarbeit danke ich bes-
tens!

Ich wünsche allen einen schönen Frühling.

Bernard Hosang
Gemeindepräsident Lindau

Aus dem Gemeinderat

Musikverein Kempttal; Beitragsgesuch
Neuuniformierung; Beitragszusicherung
Der Musikverein Kempttal plant, seine Uniformen aus
dem Jahr 1997 zu ersetzen. Für diese Neuanschaf-
fung rechnet der Verein mit Kosten von
Fr. 85'000.–. Ergänzend zu den eigenen Mitteln soll
die Finanzierung durch Sponsoren sichergestellt
werden. Dem Gemeinderat wurde ein Beitragsge-
such eingereicht. Der Musikverein umrahmt zahlrei-
che offizielle Anlässe der Gemeinde jeweils musika-
lisch. Der Gemeinderat hat für die Neuuniformierung
des Musikvereins Kempttal einen einmaligen Beitrag
von Fr. 20'000.– zugesichert.

Wahlapéro am Sonntag, 8. März
Am 8. März finden in Lindau die Behördenwahlen
statt. Sie bestimmen, wer ihre Interessen die nächs-
ten vier Jahre kommunal vertreten wird. Der Gemein-
derat lädt die Bevölkerung an diesem Sonntag zu
einem Apéro ein. Ab 14 Uhr können Sie mit den neu
gewählten Mitgliedern aller Behörden von Lindau im
Restaurant Riet in Tagelswangen anstossen. Der
Apéro dauert bis 17 Uhr.

Kommen Sie vorbei und stossen Sie mit den neu
Gewählten an. Nutzen Sie die Gelegenheit, mit den
Mitgliedern ins Gespräch zu kommen. Wir freuen uns
auf Sie!

Aus der Gemeindeverwaltung

Gemeindehausgalerie
Die Bilderausstellung von Lea Bommeli dauert vom
1. März bis 30. April. Die Ausstellung kann zu den
üblichen Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
besucht werden. 

Gemeindeverwaltung Lindau
Abteilung Präsidiales

Geburten und Todesfälle
Nachtrag Geburten
Zolti ‘Samantha’ Aliz, geb. 27. Dezember, Tochter
des Zolti, ‘Adrian’ Csaba und der Antal, ‘Paula’
Karola, in Tagelswangen

Geburten Januar 2026
Grond ‘Jaylah’ Amy, geb. 9. Januar, Tochter des
Leuner, Jeffrey und der Grond, ‘Ladina’ Marisa, in
Tagelswangen
Marotta, Diana, geb. 27. Januar, Tochter des
Marotta, Dario und der Randazzo, Giulia, in Tagels-
wangen

Todesfälle Januar / Februar 2026
Wegmann, Rudolf, geb. 1924, wohnhaft gewe-
sen in Effretikon, gestorben am 26. Januar
Reimann-Anstett, ‘Agnes’ Claudette Janine,
geb. 1948, wohnhaft gewesen in Tagelswangen, mit
Aufenthalt in Bassersdorf, gestorben am 11. Feburar
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Aus den Verhandlungen 
des Gemeinderates

Bild: Lea Bommeli
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Brüttenerstrasse, 8312 Winterberg / 
Befristete Temporeduktion infolge
Amphibienwanderung in den Monaten
Februar bis April 2026
Am Ende der Winterzeit ziehen Millionen
Amphibien zu ihren Fortpflanzungsgewässern.
Warme Nächte und die feuchte Witterung sind
für Frösche, Kröten und Molche ein Signal, sich
auf den Weg zu ihren Laichgewässern zu
machen. 

Amphibien sind in der Schweiz stark bedroht.
Während der Amphibienwanderung in den
Monaten Februar bis April stellt der Kanton an
den Zugstellen Zäune auf. Freiwillige sammeln
die Tiere ein und tragen sie über die Strasse.

Zum Schutz der Freiwilligen wird zwischen
Februar und April jeweils während wenigen
Stunden pro Tag, in denen die Freiwilligen die
Amphibien einsammeln, entlang der Brüttener-
strasse eine befristete Temporeduktion von 80
km/h auf 60 km/h signalisiert werden.

Wir bitten Sie um Kenntnisnahme.

Gemeinderat Lindau

Kontakt Gemeindeverwaltung

Abteilung
Bau und Werke: Telefon: E-Mail:
Bereich Bau                          058 206 44 60      bau@lindau.ch
Gemeindewerke                    058 206 44 80      werke@lindau.ch

Abteilung Bildung:            Telefon:              E-Mail:
Bereich Bildung                     058 206 44 20      bildung@lindau.ch
Bereich Jugend                     058 206 44 90      jugend@lindau.ch

Abteilung Finanzen und 
Liegenschaften:                Telefon:              E-Mail:
Bereich Finanzen                   058 206 44 30      finanzen@lindau.ch
Bereich Liegenschaften          058 206 44 45      liegenschaften@lindau.ch
Bereich Steuern                     058 206 44 40      steuern@lindau.ch

Abteilung Präsidiales,
Gesellschaft, Sicherheit:   Telefon:              E-Mail:
Bereich Präsidiales                058 206 44 50      info@lindau.ch
Bereich Gesellschaft, Sicherheit  058 206 44 00      gesellschaft@lindau.ch
Bestattungsamt                      058 206 44 00     gesellschaft@lindau.ch

Abteilung Soziales:           Telefon:             E-Mail:
Abteilung Soziales /
AHV-Zweigstelle                     058 206 44 10     soziales@lindau.ch

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung
Montag:                                08.30 bis 11.30 Uhr und 14.00 bis 17.30 Uhr
Dienstag bis Donnerstag:       08.30 bis 11.30 Uhr und 14.00 bis 16.30 Uhr
Freitag:                                 08.00 bis 13.00 Uhr (durchgehend)

CAR-SHARING
in Lindau

Parkplatz 

Gemeindehaus

(ab 01.07.2024)

• Lavabos
• Küchen- / WC-Abläufe

• Sickerleitungen
• Kanalisationen

24 Std. Notfalldienst!

Für saubere Rohre
                und Abflüsse !

Wir wischen und reinigen für Sie Strassen, Gehwege, Park-, 

Sportplätze und Tiefgaragen mit unseren mobilen

Waschanlagen auf Rädern!

Für die Werterhaltung und Funktionstüchtigkeit Ihrer
Anlagen reinigen und kontrollieren wir für Sie:

Für saubere Strassen

                      
und Plätze !

8309 Nürensdorf, 044 836 90 27

Rohrreinigung + Schachtentleerung
Strassen- und Flächenreinigungen
Bohr- und Betonschlammentsorgung



Ehemaliges Maggi-Areal ist neu Teil des
Kemptweges
Der Lehrpfad zwischen Illnau und Kemptthal führt
seit Kurzem mitten durchs Valley. Auf insgesamt acht
Kilometern lässt sich die Wasserkraftnutzung im Lauf
der Jahrhunderte erleben. 

Der Kemptweg zwischen Illnau und Kemptthal ist im
Bereich Grafstal–Kemptthal verlegt worden. Statt wie
bisher der Autobahn entlang, führt der Wanderweg
nun mitten durchs Valley bis zum Bahnhof Kemptthal.
Damit wird das einstige Maggi-Fabrikgelände in sei-
ner Gesamtheit in den rund acht Kilometer langen
Natur- und Industrielehrpfad integriert. Der Geburts-
ort der weltbekannten Maggi-Würze war Ende des
19. und zu Beginn des 20. Jahrhunderts entstanden.
Heute gilt die einstige Nahrungsmittelfabrik als High-
light der Industrialisierung im Kempttal. Vor Ort infor-
mieren Tafeln an vier Standorten über deren
Geschichte. Insgesamt finden sich entlang dem
Kemptweg Informationen zu 28 interessanten Punk-
ten – 22 zur Industriegeschichte sowie sechs weitere
zu naturkundlichen Themen. 

Die Wasserkraft der Kempt, die dem Tal ihren Namen
leiht, wurde bereits im Mittelalter für den Antrieb von
Mühlen genutzt. Im frühen 19. Jahrhundert führte die
Mechanisierung der Textilindustrie zu mehreren
Fabrikgründungen entlang dem Flüsschen. Ein Sys-
tem von Kanälen und Stauanlagen sorgte für den
Antrieb der neuen Maschinen und der alten Mühlen.

Davon zeugt auch das alte Stauwehr der ehemaligen
Weberei Graf in Illnau am Start- respektive Endpunkt
des Kemptwegs. Mittels Schiebevorrichtungen
konnte dort ab 1867 das Wasser in den «Unteren
Weiher» abgelassen werden, von dem es je nach
Bedarf in den Fabrikkanal oder in die Kempt weiter-
floss. Der erste Teil des Kemptwegs wurde im Herbst
2000 auf dem Gebiet Illnau-Effretikon mit damals
noch 16 Orientierungstafeln eröffnet. Erstellt wurde
er vom Hotzehuus-Verein mit Unterstützung des ört-
lichen Verkehrs- und Verschönerungsvereins. Die
rund fünf Kilometer erstrecken sich von besagtem
Webereistauweiher über die Talmühle und die Spin-
nerei Oberkempttal bis hin zur Würglenmühle, dem
heutigen Restaurant QN-World bei Effretikon.
2007 baute der Verein Lindau lebt den Wanderweg

gemeindeübergreifend um drei weitere Kilometer
von der Mannenberger Mühle bis zum Bahnhof
Kemptthal aus. Auf Höhe Grafstal führt ein Schwen-
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Eingang Valley, Start Kemptweg
Kemptweg unter dem Bahnviadukt

Tafel Maggi-Gutshof



ker weg von der Kempt hinauf ins Dorf zu den dorti-
gen, mit der Maggi-Fabrik zusammenhängenden
Bauten. Dazu gehört beispielsweise eine Wohnsied-
lung für die einstigen Angestellten des Werks oder
das ebenfalls von Maggi erstellte erste Freibad der
Region. Federführend bei der jetzt erfolgten Anbin-
dung des einstigen Maggi-Areals an den Kemptweg
war die Gemeinde Lindau, die das Projekt anlässlich
ihres 1250-Jahr-Jubiläums umsetzte. Im Zuge der
geänderten Streckenführung montierte der Werkhof
Lindau neue Wegweiser entlang dem gesamten Weg.
Gleichzeitig wurden mehrere beschädigte Tafeln
ersetzt. Die Koordination erfolgte über den Illnauer
Hotzehuus-Verein.

Die Wanderkarte zum Kemptweg ist gratis im
Gemeindehaus Lindau erhältlich oder abrufbar unter
www.hotzehuus.ch.

Rückschnitt für ein gesundes,
langes Leben
Zurzeit werden vielerorts Bäume geschnitten. Oft sind
das keine Schönheitsschnitte. Sie dienen in erster Linie
der Gesundheit der Bäume. Weshalb und wie werden
Bäume zurückgeschnitten und wieso gerade jetzt?

Obstbäuerinnen und -bauern achten vor allem darauf,
dass die Krone licht ist und sich die Äste nicht zu stark
konkurrenzieren. Licht und Luft sollen bis ins Innere der
Krone gelangen. Ein kräftiger Mitteltrieb und vier seitli-

che Äste, sogenannte Leitäste, gelten bei Obstbäumen
als optimal. So kann sich der Baum gut entwickeln,
bleibt lange gesund und trägt viele Früchte. Wenn Äste
und Zweige zu dicht stehen und sich gegenseitig zu sehr
beschatten, besteht ein höheres Risiko, dass sich
Krankheiten ausbreiten. 

Je älter, desto mehr wert
Ein fachgerechter Schnitt steigert also nicht nur den
Ertrag eines Obstbaumes. Er trägt zudem dazu bei, dass
der Baum älter werden kann. Dies kommt auch der Bio-
diversität zugute. Denn je älter ein Baum ist, desto grös-

ser ist sein ökologischer Wert. Auf einem alten Baum
leben viel mehr Tiere, Moose und Flechten als auf einem
jungen.

Beim Baumschnitt in Siedlungen und an Verkehrs- und
Fusswegen geht es oft um die Sicherheit. Kranke oder
abgestorbene Äste werden abgesägt, bevor sie abbre-
chen und womöglich Schaden anrichten. Schwere Äste
und Kronenteile können entlastet werden, indem ein Teil
entfernt wird. Auch hier ist das Ziel ein gesunder Baum,
der lange stehen bleibt.

Wann sollte der Rückschnitt erfolgen?
Ende Winter ist der Zeitpunkt für einen Schnitt beson-
ders günstig, weil kurz darauf der Frühlingsaustrieb
beginnt. Schnittstellen sind Wunden, die der Baum
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· INDUSTRIE- UND  
 HAUSTECHNISCHE ANLAGEN 
· PROJEKTIERUNG
· BERATUNG UND PLANUNG 
· UNTERHALT UND REPARATUREN 
· TELECOM UND NETZWERK

044 945 08 88  I  www.fz-elektroag.ch

Ein Rückschnitt im Winter, kurz bevor der Baum im
Frühling austreibt, unterstützt die Gesundheit und die
Langlebigkeit. (Foto: Adobe Stock)

Neue Tafeln im Valley



schliessen muss, bevor Krankheitserreger eindringen
können. Wenn der Baum kurze Zeit nach dem Schnitt
austreibt, gelingt ihm das besonders gut und schnell.

Barbara Leuthold Hasler

Aus der Hauptsammelstelle

Die Sammelstelle zügelt – 1. Bauetappe
abgeschlossen
Mit grosser Freude dürfen wir mitteilen, dass ein
wesentlicher Teil des Neubaus an der Grundacher-
strasse 21 erfolgreich abgeschlossen ist. Der Gebäu-
deteil, in dem die Sammelstelle untergebracht ist, wird
spätestens bis zum 23. März bezugsbereit sein.

Ab diesem Zeitpunkt befindet sich die Sammelstelle
wieder an ihrem gewohnten Standort in der Halle. Vor
Ort wird die Wiederinbetriebnahme entsprechend
signalisiert, sodass Sie sich problemlos orientieren
können. Selbstverständlich hilft Ihnen auch unser
Personal vor Ort bei Fragen.

Mit der Modernisierung schaffen wir nicht nur ver-
besserte räumliche Bedingungen, sondern optimie-
ren auch die internen Abläufe. Die Sammelstelle wird
funktionaler organisiert sein, wodurch die Recycling-
flüsse effizienter gestaltet werden können. Dies
kommt sowohl der Umwelt als auch einem reibungs-
loseren Ablauf für unsere Kundinnen und Kunden
zugute.

Die vergangenen Monate waren mit organisatori-
schen Anpassungen und Einschränkungen verbun-
den. Für Ihre Geduld, Ihr Verständnis und Ihre Unter-
stützung während der 1.Bauphase möchten wir uns
herzlich bedanken. Ein besonderer Dank gilt auch
unserer Nachbarschaft, die die Bauarbeiten mit viel
Rücksichtnahme begleitet hat. Dieses konstruktive
Miteinander wissen wir sehr zu schätzen.

Die offizielle Wiedereröffnungsfeier findet am
Samstag, 11. April von 10 bis 15 Uhr statt. Wir
laden die Bevölkerung herzlich ein, die neu gestalte-
ten Räumlichkeiten zu besichtigen und diesen Mei-
lenstein gemeinsam mit uns zu feiern. Mehr Infos
dazu im April Lindauer.

Der erste wiederkehrende Anlass nach dem Umzug
ist der beliebte Bring- und Holtag am 18. April.
Wir freuen uns sehr, diese geschätzte Veranstaltung
wieder in den modernisierten Räumlichkeiten durch-
führen zu dürfen. Mehr Infos dazu ebenfalls im April
Lindauer.

Wir freuen uns darauf, Sie bald wieder an gewohnter
Stelle begrüssen zu dürfen.

Mehr Informationen erhalten Sie direkt in unserer
Sammelstelle oder auf www.lindau-recycling.ch
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Einige Tipps

•   Kranke und abgestorbene Zweige und Äste
    sollten bis auf das gesunde Holz zurückge-
    schnitten werden. Falls die Sicherheit nicht
    gefährdet ist, darf aber ruhig auch einmal
    ein toter Ast an einem Baum bleiben. Totes
    Holz wird stets von verschiedensten Tieren
    bewohnt.
•   Ist der Baum von Misteln befallen, wird der
    entsprechende Ast in einem Abstand von 40
    bis 50 Zentimetern zum Stamm abgeschnit-
    ten. Falls damit zu viel des Astes entfernt
    werden müsste, ist es besser, die Mistel
    abzubrechen (sie wird dann wieder wach-
    sen, ist aber geschwächt). Misteln sind
    Halbschmarotzer, die mit ihren Wurzeln in
    den Wirtsbaum eindringen und ihm Wasser
    und Nährstoffe abzapfen. 
•   Grosse Schnittflächen sollten mit einer
    Wundverschlusspaste oder Baumwachs
    behandelt werden.
•   In einzelnen Fällen (z. B. bestimmte Baum-
    arten oder Sicherheitsrisiko) ist auch ein
    Schnitt im Spätsommer möglich. Dies sollte
    jedoch ein Profi beurteilen.
•   Falls Sie unsicher sind, wie ein Baum zu
    schneiden ist oder ob er ein Sicherheitspro-
    blem darstellt, ziehen Sie einen Profi
    (Baumpfleger) hinzu.
•   Fördern Sie Nützlinge: Eine Blumenwiese
    oder Wildstauden in der Nähe der Obst-
    bäume locken Bestäuber wie zum Beispiel
    Wildbienen an; Unterschlüpfe für Ohrwür-
    mer und Raubwanzen, Nistkästen für Vögel
    und ähnliches helfen, Blattläuse und andere
    Schädlinge in Schach zu halten.

Gesunde, gut gepflegte Kirschbäume in voller Blüte
versprechen eine reiche Ernte.
(Foto: Barbara Leuthold Hasler)



Unvergessliches Skilager Buck
im Engadin
32 Kinder der 4. bis 6. Klasse dürfen in diesem Jahr
ein erlebnisreiches Skilager im Engadin verbringen.
Am Sonntagmittag starten wir voller Vorfreude mit
dem Car von Tagelswangen aus in Richtung S-chanf.
Das Wetter meint es besser mit uns als erwartet: Statt
grauer Wolken erwarten uns viel Sonnenschein und
gute Schneeverhältnisse. Auf der Piste teilen wir uns
in Ski- und Snowboardgruppen auf. So können alle
ihrem Können entsprechend üben, Fortschritte
machen und gemeinsam viel Spass erleben.

Ein besonderes Highlight ist sicher das Hotelfrüh-
stück, das wir am Mittwoch zwischen 8 und 9 Uhr
geniessen dürfen. Unser Küchenteam hat wieder
etwas ganz Besonderes hingezaubert. Wie im Hotel
eben. Danach machen wir einen Ausflug zur Alp
Grüm. Die beeindruckende Berglandschaft und das
Spielen im Tiefschnee bleiben uns bestimmt noch
lange in Erinnerung. Anschliessend dürfen wir uns im
Hallenbad in Pontresina entspannen und austoben.

Auch abseits der Piste ist einiges los: Gleich am ers-
ten Abend machen wir einen Spaziergang durch S-
chanf. Am Montag schauen wir gemeinsam den Film
«Schellenursli», der aus der Region stammt. Am

Dienstag schreiben wir über 200 Postkarten nach
Hause. Der Mittwochabend steht ganz im Zeichen
von Spiel und Spass, und am Donnerstag organisie-
ren die Schülerinnen und Schüler der 6. Klasse eine
Runde Freestyle Activity und mixen für alle einen
leckeren Drink.

Am Freitag geniessen wir ein letztes Mal die Pisten.
Ein ganz besonderes Erlebnis ist das leckere Mittag-
essen im Restaurant. Direkt von der Skipiste werden
wir vom Car abgeholt. Anschliessend treten wir
müde, aber glücklich die Heimreise nach Tagelswan-
gen an.

Das Skilager war für alle ein tolles Erlebnis mit viel
Bewegung, Gemeinschaft und unvergesslichen
Momenten.

Nicole Müller
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Aus den Verhandlungen 
der Schulpflege

Und auf geht’s in einen unvergesslichen Skitag. (Foto: Skilagerteam)

Die Pisten und das Wetter liessen keine Wünsche offen. (Foto: Skilagerteam)

Einmal auf den Geschmack gekommen, macht es
einfach Spass. (Foto: Skilagerteam)

Wie die Vollprofis auf den Skiern (Foto: Skilagerteam)



Wir sind am Sonntagmorgen beim Schulhaus Bach-
wis in den Car gestiegen, nach Wildhaus gefahren und
gleich auf die Piste gegangen. Auf dem Skilift haben
wir gesehen, wie es einen Fahrer umgelegt hat.

Beim Zmittag haben wir feines «Ghackets mit Hörnli»
gegessen.

Eine Gruppe ist ganz nach oben auf den Gamserrugg
gefahren. Der Schanzenpark war auch offen und man
konnte gut springen. 

Am ersten Abend nach dem Abendessen waren
unsere Bäuche voller Fajitas. Um 20 Uhr begann ein
Spiel. Es gab Aufgaben, die man allein oder in der
Gruppe lösen musste. 

Am Morgen wurden wir jeweils mit lauter Musik auf-
geweckt. Um ca. halb 10 Uhr gingen wir auf die Piste.

Es gab verschiedene Gruppen, die mehr oder weni-
ger Erfahrung hatten. Die eine Gruppe fuhr im Tief-
schnee durch den Wald. Eine andere Gruppe fuhr bis
zur Gamsalp. Wer wollte, durfte am Mittwochnach-
mittag Eislaufen gehen.

Das Essen war mega lecker und das Abendpro-
gramm war sehr abwechslungsreich. Einmal war
Casino-Night und wir hatten sehr viel Spass beim
Roulette spielen. Ein anderes mal war Filmabend und
wir durften den Film Cool Runnings schauen. Wir
haben Lieder gesungen und einmal einen Fackel-
marsch um den See gemacht. Danach gab es
Marshmallows und Punsch. Und dann kam auch
schon der Abschlussabend mit der Disco.

Am letzten Tag mussten wir das Haus putzen. Danach
gingen wir noch ein wenig auf die Piste und am Nach-
mittag mit dem Car wieder zurück nach Hause.

Das Skilager hat uns allen grossen Spass gemacht!

Skilager-Kinder des Schulhauses Bachwis
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Heute schon renoviert?

Spass im Schnee (Foto:Skilager-Leitungsteam)

In Gruppen wurden die Pisten unsicher gemacht. (Foto: Skilager-Leitungsteam)



Alle News und Infos findest du auch hier:
www.jugilindau.ch
Wir sind auch auf Instagram: jugi.lindau

Vorinfo: Frühlingsferienprogramm
Wie jedes Jahr organisieren wir in den Frühlingsfe-
rien im Rahmen des Ferienprogramms der Gemeinde
abwechslungsreiche Angebote für die Daheimgeblie-
benen. So gibt es in der ersten Ferienwoche am Don-
nerstag, 23. April wiederum den beliebten Europa-
parkausflug ab der 5. Klasse und am Freitag, 24. April
einen Boys-Nami für die Mittelstufe.

In der zweiten Ferienwoche findet dann am Mitt-
wochnachmittag, 29. April ein Ausflug in die Boda-
Borg statt, welcher in den Herbstferien rasch ausge-
bucht war. Zudem gibt es wie immer am Donnerstag,
30. April natürlich ebenfalls der mittlerweile obliga-
torische Girls-Day – dieses Mal wiederum mit einer
professionellen Tänzerin. 

Je nachdem öffnen wir zudem an ausgewählten
Tagen in den Ferien den Treff in Tagelswangen für
unsere Zielgruppe. Hier informieren wir euch noch
direkt.

Bist du bei einem oder mehreren Frühlingsferienan-
geboten dabei?
Alle genauen Infos bezüglich Daten, Alterskategorien
und Kosten sowie der Anmeldung findest du in der
Frühlingsferienbroschüre der Gemeinde, die dir in
der Schule verteilt wird. Mehr Infos gibt’s dann natür-
lich ebenfalls auf unserer Homepage.

Reminder: Fritigtreff Bachwis
Wir sind einmal pro Monat am Freitagabend in Win-
terberg in unseren neueren grossen Treffräumlich-
keiten beim Schulhaus Bachwis! Jeden Mittwoch-
nachmittag findet dort ja auch unser Kids Treff Bach-
wis statt.

Da wir in diesen Räumlichkeiten auch kochen und
backen dürfen, findet aktuell jeden letzten Freitag im
Monat der «5. und 6. Klasstreff» (17 bis 18.30 Uhr)
sowie der «Jugendtreff» (18.30 bis 22 Uhr) statt –

der Eingang ist beim Hartplatz des Schulhauses hin-
ter den Fussballgoals (es ist natürlich auch ange-
schrieben).

Neben unter anderem einer grossen Discoanlage,
Billard- und Töggelitisch sowie einem Game/TV-
Raum sind wir aktuell übrigens auch dabei, ein Ton-
studio in einem der Räume einzurichten. 
Komm vorbei, wir freuen uns auf dich!

Kontakte Offene Jugendarbeit:
Festnetz: 058 206 44 90
Mail: jugend@lindau.ch

Mirjam: 076 830 74 21 (Di. bis jeden zweiten Fr.)
mirjam.bapst@lindau.ch

Tamara: 076 372 78 64 (Mi., Do. und Fr.)
tamara.halbheer@lindau.ch

Valentin: 079 939 85 06 (Mi. und ab und zu Fr.)
valentin.steinmann@plattformglattal.ch
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Beratung, Projektierung und Installation von 
Heizungsanlagen und Alternativheizungen 
PV-Anlagen, Unterhalt/Reparatur
Sanitäre Installationen

H.P. Hebeisen,
Heizung und Sanitär AG
Rigacher 5
8315 Lindau

Tel. 052 345 19 49
info@hebeisenag.ch
www.hebeisenag.ch



Chinderhüeti

Sie müssen dringend Besorgungen erledigen und
wollen in dieser Zeit Ihre Kinder liebevoll und kinder-
gerecht betreut wissen?

Die Chinderhüeti bietet eine umfassende Betreuung
für Kinder von 1 Jahr bis zum Kindergartenalter. Wäh-
rend der Betreuung wird Ihr Kind spielerisch den
sozialen Umgang mit anderen Kindern erlernen. Dies
ist für Ihr Kind eine äusserst wertvolle Erfahrung, um
es auf die Spielgruppe bzw. den Kindergarten vorzu-
bereiten.

Termine:
6., 13., 20. und 27. März
10. und 17. April
8., 22. und 29. Mai
5., 12., 19. und 26. Juni
3. und 10. Juli 
21. und 28. August
4., 11., 18. und 25. September 
2., 23. und 30. Oktober
6., 13., 20. und 27. November
4., 11. und 18. Dezember

Uhrzeit:   8.30 bis 11.30 Uhr
Ort:          Altes Schulhaus
                Eschikerstrasse 9, 8312 Winterberg
Preis:      Mitglieder FVL: Fr. 15.– für das 1. Kind,
                jedes weitere Fr. 10.–.
                Alle Anderen: Fr. 18.– für das 1. Kind,
                jedes weitere Fr. 12.–.
Mitnehmen:   Finken, Windeln (wenn nötig) und
                      gesunder «Znüni».

Kontaktpersonen:
Nadja Spring, 076 360 82 22
Carolina Schwenkfelder, 079 446 35 91
info@familienvereinlindau.ch

Elki-Treff
Der ElKi-Treff lädt alle
Kinder ab Geburt bis Kin-
dergarteneintritt mit ihren
Begleitpersonen ein.
Während unsere Kinder
zusammen spielen und anschliessend gemeinsam
Znüni essen, haben wir Zeit zum Plaudern und um
uns besser kennenzulernen. Wir bieten altersge-
rechte Spielsachen, Platz zum Toben, Informations-
austausch und einen Ort, um neue Kontakte zu knüp-
fen.

Neue Besucher sind jederzeit herzlich will-
kommen!
Die Teilnahme ist unverbindlich und kostenlos für
Familienvereinsmitglieder. Nichtmitglieder zahlen
Fr. 5.–. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Kommt
einfach vorbei! Wir freuen uns auf Euch und auf ein
gemütliches Beisammensein.

Termine:
16. März / 13. April
11. Mai / 15. Juni / 6. Juli

Uhrzeit: 9 bis 11 Uhr
Ort:       Altes Schulhaus
             Eschikerstrasse 9, 8312 Winterberg

Kontaktperson: Nadja Spring 076 360 82 22
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Es gibt immer viel Spannendes
zu entdecken.



Wiederkehrende Angebote:

Chileträff 
Donnerstag, 5. März und 2. April
ab 10 Uhr
im Café Raindli Winterberg

Mittwoch, 4., 11., 18. und
25. März und 1. April
ab 10 Uhr
im Restaurant Riet in Tagelswangen 

Gebetsgruppe
Dienstag, 10., 17. und 24. und 31. März
9 Uhr, Pfarrhaus Lindau

Gottesdienste in der
Kirchgemeinde Breite

Sonntag, 8. März
10.15 Uhr
Kirche Bassersdorf
Pfarrer Philip Müller
Im Anschluss Chilekafi

Sonntag, 8. März
19.15 Uhr
Abend-Gottesdienst
Kirche Lindau
Pfarrerin Marianne Kuhn

Mittwoch, 11. März
19 Uhr, Kirche Brütten
Taizé-Feier
Pfarrer Matthias Dübendorfer 

Sonntag, 15. März
10 Uhr, Bucksaal Tagelswangen
Abendmahlsfest mit dem 3.Klass-Unti
Pfarrer Clemens Bieler und Katechetinnen

Mittwoch, 18. März
19 Uhr, Kirche Brütten
Taizé-Feier
Pfarrerin Monika Burger

Donnerstag, 19. März
19.30 Uhr, Kirchgemeindehaus Bassersdorf 
Bibel-Teilen
Pfarrer Clemens Bieler

Sonntag, 22. März
10.15 Uhr, Kirche Brütten
Ökumenischer «Brot für alle»
Pfarrer Martin Roth

Mittwoch, 25. März
19 Uhr, Kirche Brütten
Taizé-Feier
Pfarrer Matthias Dübendorfer

Samstag, 28. März
10 Uhr, Kirche Brütten
Fiire mit de Chliine
Katechetin Marlis Zweifel

Sonntag, 29. März
9.30 Uhr, Kirche Lindau
Zum Palmsonntag
Pfarrer Matthias Dübendorfer

Mittwoch, 1. April
19 Uhr, Kirche Brütten
Taizé-Feier
Pfarrerin Monika Burger

Donnerstag, 2. April
18 Uhr, Kirchgemeindehaus Bassersdorf 
Abendmahl-Bankett am Gründonnerstag
Pfarrer Marc Burger

Sie kennen das Abendmahl bis jetzt nur aus der Kir-
che? Dann haben Sie am Gründonnerstag die Gele-
genheit, dieses Ritual auf eine ganz neue Art und
Weise zu erleben: im Rahmen eines gemeinsamen
Essens. So feierte es Jesus zusammen mit seinen
engsten Freunden am ersten Abend des Pessach-
Festes, der gleichzeitig sein letzter Abend auf Erden
wurde.

An Gründonnerstag feiern wir das Abendmahl wie
Jesus mitten in einem kleinen, aber feinen Festes-
sen. Elisabeth Reiser kocht für uns ein dreigängiges
Überraschungsmenu. Dazwischen gibt es verschie-
dene Anregungen für Tischgespräche. Sie führen hin
zum Abendmahl, inspiriert durch die Frage aus der
jüdischen Pessach Liturgie «Was unterscheidet diese
Nacht von allen anderen Nächten?» Für die musika-
lische Umrahmung des Abends sorgt Masako
Ohashi.
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Die reformierte 
Kirchgemeinde berichtet



Möchten Sie an dieser neuartigen Feier teilnehmen?
Dann melden Sie sich bitte bis am Freitag, 27. März,
an, beim Sekretariat oder über die Homepage der
Kirchgemeinde. Für das Bankett bitten wir um einen
Unkostenbeitrag von Fr. 15.–. Zusätzlich gibt es eine
Kollekte zu Gunsten des Vereins Stärnechind.

Wir freuen uns auf ein schönes und berührendes
Abendmahl-Bankett mit Ihnen!

Voranzeige: Outdoor-Ostern
für die ganze Familie
Sonntag, 5. April
Start bei der Kirche Lindau

Nach dem gelungenen Start im letzten Jahr, gibt es
dieses Jahr wieder eine Outdoor-Osterfeier für die
ganze Familie. Diese Feier ersetzt den traditionellen
Ostergottesdienst in Lindau.

Wir starten bei der Kirche Lindau und gehen auf einer
gemütlichen Tour zum Armbrustschützenhaus
Tagelswangen. Unterwegs gibt es 5 Zwischenstopps
zu Ostern, mit spirituellen Impulsen für die Grossen
und Geschichten und Spielmöglichkeiten für die Kin-
der. Am Zielort angekommen feiern wir ein Outdoor-
Abendmahl.

Danach beginnt der gemütliche Teil. Ein Wald voller
Ostereier und Schoggihasen wartet auf die Kinder
und ein Feuer lädt zum Bräteln ein. Bei schlechtem
Wetter finden wir Unterschlupf im Armbrustschüt-
zenhaus. Die detaillierten Infos folgen in der nächs-
ten Ausgabe des Lindauers kurz vor Ostern.

Pfarrer Marc Burger und Pfarrer Philippe Müller

Andere Themen

Unterhaltungsnachmittag
Donnerstag, 12. März
14 Uhr, Gemeindesaal Brütten

Irland fasziniert nicht nur mit grünen Wiesen und
Hügeln, mit Klippen und Meer und lebendigen Städten.
Auch die irische Musik sowie Märchen und Geschich-
ten machen den Reichtum des Landes aus. Pfarrer
Martin Roth (Erzähler), Pfarrerin Barbara Brunner Roth
(Geige) und Alexandra Forster (Klavier) laden ein, in
diese Welt einzutauchen. Feine Scones, ein typisch iri-
sches Teegebäck, versüssen den Nachmittag.

Helferteam Brütten und Evelina Els, Sozialdiakonin

Meditationsabend
Dienstag, 17. März
19.30 Uhr, Pfarrhaus Lindau
Thema: Hingabe

Für den Mystiker Meister Eckehart heisst Hingabe,
dass ich mein Wesen Schritt für Schritt Gott über-
lasse. Seine Gewissheit, dass Gott gut ist, war so
stark, dass er sich auch in den grössten Stürmen sei-
nes Lebens Gott hingeben konnte, im Vertrauen
darauf, dass das Gute von Gott stärker ist als das
Leid, das er in der Welt erfahren hatte.

An diesem Abend nähern wir uns dieser Hingabe an.
Wir suchen nach dem Guten, wofür wir uns in unse-
rem Leben einsetzen wollen. Und wir meditieren, wie
Gott uns mit seiner Kraft dafür stärkt.

Wer zum ersten Mal an einem Meditationsabend teil-
nimmt, komme bitte eine Viertelstunde früher für eine
kurze Einführung. Es sind keine Vorkenntnisse nötig.

Pfarrer Marc Burger

Literaturgruppe Lindau
Montag, 30. März
15 Uhr, Pfarrhaus Lindau
Verena Ruhm

Vortragsabend und Tagesworkshop
Freitag, 27. März
um 19.30 Uhr und
Samstag, 28. März
von 10 bis 17 Uhr
Zentrumsbau Nürensdorf

Erleben Sie eine aussergewöhnliche Veranstaltung,
die faszinierende mediale Phänomene, ihre Bezie-
hung zur Bibel und zur Wissenschaft beleuchtet. Der
Vortragsabend und der darauffolgende Tageswork-
shop bieten eine einmalige Gelegenheit, mit Prof. Dr.
Enno Edzard Popkes, Theologe und Experte für frühes
Christentum, und Andreas Meile, einem renommier-
ten Medium, in die Welt von Jenseitskontakten und
Religion einzutauchen. Der Eintritt ist frei. Wir würden
uns über eine Anmeldung bis zum 25. März über die
Webseite oder über das Sekretariat unter 044 555
40 20 freuen. Weitere Informationen finden Sie auf
unserer Webseite unter der Rubrik «Der Mensch und
seine spirituelle Natur»

Pfarrer Clemens Bieler
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Gottesdienste
Freitag, 6. März
19.30 Uhr Weltgebetstag
in der kath. Kirche St. Martin, Effretikon
Gestaltung: Ökum. Frauengruppe
19.30 Weltgebetstag
in der ref. Kirche, Weisslingen
Gestaltung: Frauen des Vorbereitungsteams

Sonntag, 8. März
10.30 Uhr
mit Taufe von William Turan
Gestaltung: Marion Grabenweger
Musik: Andreas Vogel
Fahrdienst: Jeannette Etterlin

Mittwoch, 11. März
19 Uhr Taizé-Feier
in der ref. Kirche Weisslingen
Gestaltung: Christian Zöbeli, Felix Hunger
Musik: Irina Slutsker

Sonntag, 15. März
10.30 Uhr Familiengottesdienst Fastenaktionssonn-
tag – Familiesunntig
Gestaltung: Team St. Martin
Musik: Irina Slutsker, Orgel;
Christian Siegmann, Fagott
Fahrdienst: Nico Buchs
parallel dazu Chinderhüeti
anschliessend Verkaufsaktion und Suppenzmittag im
Café Himmelwiit

Sonntag, 22. März
10.30 Uhr mit Versöhnungsfeier
Gestaltung: Felix Hunger
Musik: Irina Slutsker, Orgel; Juan Armas Pizzani,
Klarinette
Fahrdienst: Christoph Mühlebach

Palmsonntag mit Erstkommunionkinder und
Palmbäumen (Pfarrei St. Martin)
Sonntag, 29. März

10.30 Uhr zum Palmsonntag
Beginn der Sommerzeit
Gestaltung: Team St. Martin
Musik: Bläsergruppe; Daniel Baschnagel, Trompete;
Ruedi Burkhalter, Klavier
Fahrdienst: Manuela Uhlmann
Wir beginnen auf dem Kirchplatz mit dem Einzug der
Erstkommunionkinder mit den Palmbäumen,
paralell dazu Chinderhüeti

Hoher Donnerstag, 2. April
19.30 Uhr Pfarreiabendmahl
Gestaltung: Team St. Martin
Musik: Irina Slutsker, Orgel;
Stephan Britt, Klarinette
Bitte bringen Sie einen kleinen Becher oder ein Glas
mit, anschliessend Agape im Birchsaal
Feuerwache am Pfarreifeuer, Nachtwache in der
Kapelle

Karfreitag, 3. April
10 Uhr für Familien
Gestaltung: Caroline Schmausser
Kindgerechter Stationenweg für Familien, in und um
die Kirche
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15 Uhr Karfreitagsliturgie
Gestaltung: Andrea Jost, Team St. Martin
Musik: Martina Zimmerli und Ilaria Del Bon, Cello
Fahrdienst: Jeannette Etterlin

Ostersonntag, 5. April
5.30 Uhr Auferstehung mit Erwachsenenfirmung
Gestaltung: Team St. Martin
Musik: Stephan Britt, Klarinette; Irina Slutsker, Orgel
anschliessend Frühstück mit Eiertütschen
im Café Himmelwiit

10.30 Uhr Ostergottesdienst dt./it.
Gestaltung: Maria Terlizzi und Team St. Martin
Musik: Michael Haydn, John Baston, Kirchenchor St.
Martin; Ad-hoc-Orchester, Konzertmeister: Ignazio
Atzori; Simona Waldburger, Blockflöte; Irina Slutsker,
Orgel; Leitung: Stefano Lai

Fahrdienst: Nico Buchs

Ostermontag, 6. April
10.30 Uhr Emmaus
mit Taufe von Yara Costa Ferreira Fernandes
Gestaltung: Marion Grabenweger
Musik: Irina Slutsker, Orgel; Stephan Britt, Klarinette
Fahrdienst: Manuela Uhlmann

Werktagsgottesdienste
jeweils Donnerstag, 9.15 Uhr
Die nächsten Daten: 5., 12., 19. und 26. März
Besuchen Sie anschliessend unser Café Himmelwiit!
Das Café ist jeden Donnerstagvormittag geöffnet.

Gottesdienste in italienischer Sprache
(MCLI)
jeweils Samstag, 18 Uhr
Die nächsten Daten:
7., 14., 21. und 28. März

Anlässe und Aktuelles

Weltgebetstag Freitag, 6. März
19.30 Uhr kath. Kirche St. Martin, Effretikon
19.30 Uhr ref. Kirche, Weisslingen
Mit Lebensgeschichten aus Nigeria laden Frauen aus
einer ökum. Gruppe unserer Gemeinden ein zu Hoff-
nung trotz aller Sorgen, zu einer Gemeinschaft, die
unterstützt, und zu Ruhe und Kraft, um die Reise fort-
zusetzen.
Anschliessend Apéro nach beiden Feiern.

Thementag «Glaube, Kunst & Kafi»
Samstag, 7. März, 9 Uhr
Unsere «andere», kreative Form der Auseinanderset-
zung mit Bibeltexten für Erwachsene ist vielseitig und
inspirierend!
Alle, die Freude an biblischen Texten und Kreativität
haben, können mitmachen.
Musik und Klang können ihre Wirkung in unseren
Herzen entfalten. Das Herz ist auch die Sprache der
Liebe und kann die Sprache biblischer Texte sein.

Wir wollen dem nachspüren, was in unseren Herzen
eine Resonanz auslöst und uns auf den Weg machen,
herauszufinden, was durch uns klingen soll.
Wir treffen uns im Café Himmelwiit.

Vortrag Frauenverein «Weniger ist Mehr»
Dienstag, 10. März, 14 Uhr
ENT-rümpeln, ENT-lasten, ENT-schleunigen – Ein Vortrag
darüber, wie wir unser Leben vereinfachen können mit
Frau Dr. med. Doris Schneider-Bühler. Wir bekommen
ganz konkrete Tipps, wie wir unseren Kasten effizient ent-
rümpeln können – es geht aber auch um das Entrümpeln
unserer manchmal nicht so produktiven Gedanken – es
geht um Altlasten und um Vieles andere mehr.

Veranstaltungsort: Café Himmelwiit, ein kleiner
Unkostenbeitrag ist erwünscht.

Heimosterkerzen-Werkstatt
Samstag, 14. März, 9 Uhr 
Mit Wachspatten und Schablonen gestalten wir
Heimosterkerzen für den Verkauf zugunsten des Fas-
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IHR EXPERTE FÜR 
HAUSHALTGERÄTE

Verkauf, Reparatur und Instandhaltung von 
 verschiedenen Haushaltgeräten mit mehr als  
30 Jahren Branchenkenntnis.



tenprojekts. Jedes Jahr mit einem neuen Motiv, pas-
send zur Osterkerze.

Wir freuen uns über motivierte Helferinnen und Helfer.
Anmeldung an das Sekretariat bis 10. März.

SeniorInnen Nachmittag
Dienstag, 17. März, 14 Uhr
Verbringen Sie einen geselligen Nachmittag mit Kaf-
fee, Kuchen und Unterhaltung durch das Nostalgie-
Chörli Berg.

Kultur im Café
Freitag, 20. März, ab 18.30 Uhr Apéro,
19.30 Uhr Vortrag
Sternstunden der Menschen  – Ahnungen des Unver-
fügbaren. Wir diskutieren mit Erwin Koller (Sternstun-
den SRF) im Café Himmelwiit

Ökum. Kampagne
Samstag, 21. März, 9 Uhr
Wir freuen uns, Ihnen auf dem Effi-Märtplatz zu
begegnen. Für einen ungezwungenen Austausch
oder einen kurzen Gruss.

Wähenzmittag
Donnerstag, 26. März, 11.45 Uhr
Geniessen Sie feine salzige sowie süsse Wähen oder
eine warme Suppe.

Kafitreff im Himmelwiit, Frauenverein
Freitag, 27. März, 14.30 Uhr
Bekannte Gesichter treffen und sich austauschen im
Café Himmelwiit.

Offenes Singen
Freitag, 27. März, 20 Uhr
Unter der Leitung von Stefano Lai singen wir miteinander.

Palmbaumbinden
Samstag, 28. März, 9 Uhr
Kommen Sie vorbei und binden Sie Ihren eigenen Palm-
strauss. Mitbringen: Gartenschere. Alles weitere Mate-
rial und auch wir sind bis 12 Uhr für Sie da.
Das Café Himmelwiit ist für Sie geöffnet.

Ökum. Fiire mit de Chliine
Samstag, 28. März, 10 Uhr
in der ref. Kirche Weisslingen

Hoher Donnerstag mit Agape
Donnerstag, 2. April, 19.30 Uhr
Bleiben wir nach dem Gottesdienst in der Gemein-
schaft beisammen und erinnern wir uns der christli-
chen Urgemeinde.

Feuerwache
Donnerstag, 2. bis Sonntag, 5. April
Das Feuer der Hoffnung brennt vom Hohen Donners-
tag bis zum Ostermorgen. Hüten auch Sie das Feuer
für eine Stunde. Tragen Sie sich bitte in die Liste in
der Kirche ein.
Nachtwache: 2. bis 3. April – die Kapelle steht offen
zum Wachen und Beten, ohne Anmeldung.

SOLA auf der Beguttenalp
Sonntag, 12. bis Sonntag, 18. Juli
Für Kinder ab der 2. Kl. bis 3. Oberstufe organisieren
wir wieder eine Lagerwoche.
Weitere Infos folgen. Reserviert euch den Termin.

Gschichte-Chischte
Dienstag, 16.30 bis 18 Uhr
Nächste Daten: 10., 17. und 24. März, 

Kontemplation
Dienstag, 18.30 Uhr
Nächste Daten: 10., 17., 24. und 31. März

Chäferburg
Mittwoch, 9.30 bis 11 Uhr
Wir treffen uns mit den Kindern mit Begleitperson
zum gemeinsamen Feiern, eine Geschichte hören
und Singen.
Nächste Daten: 11. März (Chnöpflifiir), 18. März
(Muki-Yoga), 25. März (Chäferburg)

Kontakt
Öffnungszeiten Sekretariat
Montag bis Freitag: 8.30 bis 11.30 Uhr
Telefon: 052 355 11 11
Am 25. März bleibt das Sekretariat geschlossen.

Im Notfall erreichen Sie uns unter:
052 355 12 22
E-Mail: sekretariat@pfarrei-effretikon.ch
Adresse: Birchstrasse 20, 8307 Effretikon
Website: www.pfarrei-effretikon.ch

Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Karwoche und
frohe Ostertage.

Team St. Martin
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Kantonale Delegierten-
versammlung der
Armbrustschützen
Am Samstag, 14. Februar fand im Bucksaal der wich-
tigste Anlass des Zürcher Kantonalen Armbrust-
schützen Verbandes (ZKAV) statt. 

Die diesjährige Delegiertenversammlung wurde von
den Armbrustschützen Tagelswangen ausgetragen.
Ab 11 Uhr wurden 30 geladene Gäste zum Apéro-
Riche erwartet. Nach der offiziellen Türöffnung um
12 Uhr durften alle anderen Gäste und Delegierten in
den schön vorbereiteten Bucksaal eintreten und
anschliessend mit Umrahmung des Musikverein
Kempttals eine gut geführte und speditive Versamm-
lung geniessen. Alle Geschäfte wurden problemlos
angenommen.

Der ZKAV Präsident Peter Wohlgensinger, wie auch
die Präsidentin der AS Tagelswangen Nicole Gujer,
durften neben vielen Ehrenmitgliedern und Delegier-
ten (ca. 90 Personen), die Vertreter aus den vier
Unterverbänden (Bern, Ostschweiz, Thurgau, Zen-
tralschweiz) auch den Präsidenten des Eidg. Arm-
brusschützenverbandes Martin Schneider begrüs-
sen. Eine grosse Ehre war auch die Anwesenheit des
Zürcher Kantonsrats René Truninger, des Gemeinde-
rats Claudio Stutz und der Vertreterin des Kantonal-
verbandes für Sport Monika Seiler.

Mit grosser Freude konnte auch die Lücke des
Finanzvorstands nahtlos geschlossen werden. Rolf
Keller, Armbrustschützen Andelfingen, war 26 Jahre
im Amt als Kantonal-Kassier. Philippe Kneubühler,
Armbrustschützen See-Gotzenwil, hat sich bereit
erklärt, dieses intensive Amt zu übernehmen.

Nach wie vor gibt es im Kant. Vorstand und den Res-
sorts offene Positionen. Obwohl 2026 das Jahr der
Freiwilligen ist, blieben einige Posten unbesetzt.

Drei Mitglieder der AS Tagelswangen, Monica Heider,
Bettina Dietrich und Roland Meier, wurden mit der
Bronze-Verdienstmedaille geehrt. Patrick Lang
durfte die silberne Verdienstmedaille in Empfang
nehmen. Die Medaillen werden jeweils vom Eidg.
Präsidenten für jahrelange Dienste und Verdienste im
Verein, überreicht. Herzliche Gratulation!

Es war ein strenger aber toller Anlass. Alle Gäste
waren mit der Austragung zufrieden und wir Tagels-
wanger Armbrustschützen durften grosses Lob ern-
ten. An dieser Stelle bedanke ich mich herzlich bei

unseren Sponsoren (finanzell und/oder mit Tisch-
Präsenten). Ein grosses DANKE geht an alle Helfer –
es ist toll, immer auf Euch zählen zu dürfen!

Nicole Gujer, Präsidentin AST
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Garagenbox/-platz gesucht

Mit ebenerdigem, barrierefreiem Zugang für
1 bis 2 Liegevelos (Trike) ab sofort

oder nach Vereinbarung, Stromanschluss
wäre gut aber nicht zwingend.

Standort Gemeindegebiet Lindau
vorzugsweise Tagelswangen.

Ich freue mich auf Ihren Anruf.

Telefon 076 582 83 11

Verdienstmedaillen-Gewinner/innen

Abstimmung im vollen Saal

Dem feinen Dessert konnte niemand widerstehen.



Reservieren Sie sich bereits
jetzt folgende Daten:

Duo Lapsus «Ego»
Freitag, 23. Oktober
20 Uhr Bucksaal Tagelswangen

Adventskonzert mit «I Quattro»
Sonntag, 6. Dezember
17 Uhr, Ref. Kirche Lindau

Gemeindewahlen am 8. März –
Haben Sie schon gewählt?
Der Wahlsonntag rückt näher – noch bis am Vormit-
tag des 8. März können die Wahlzettel abgegeben
werden. Alle bisherigen FDP-Behördenmitglieder
kandidieren erneut. Zur Wahl stellen sich Gemeinde-
präsident Bernard Hosang, Schulpräsidentin Claudia
Steinmann und als Schulpflegemitglieder Miriam Vil-
legas und Fabio Cianciola (neu). Für die RPK kandi-
dieren die bisherigen Peter Hutter als Präsident
sowie Werner Hollenstein und Walter Tobler als RPK-
Mitglieder.

Ziel ist es, der Lindauer Bevölkerung ein kompeten-
tes und breit abgestütztes Team für die kommenden
vier Jahre zur Wahl zu präsentieren – mit einem kla-
ren Fokus auf Gemeinsinn, liberale Sachpolitik und
eine zukunftsorientierte Entwicklung unserer
Gemeinde. Nutzen Sie die Möglichkeit mit uns
zusammen die Zukunft unserer Gemeinde zu gestal-
ten und weiter zu entwickeln. Gehen Sie wählen, es
ist wichtig.

Vorstand FDP Lindau
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DORFGARAGE Feldmann GmbH
Chlotengasse 10a · 8317 Tagelswangen 
Tel: +41 (0)52 343 67 14 · dorfgarage-tagelswangen.ch

Neuwagen und Occasionen

Service und Reparaturen aller Marken

Nutzfahrzeuge bis 5 Tonnen

Benzin- und Dieselabgaswartung

Automatikgetriebe spülen

Infos fürs Dorf,

die Klarheit bringen –

scharf gedruckt von

der Mattenbach AG.

Mattenbach AG

Technoramastrasse 19

8404 Winterthur

Reservationen ab sofort
auch unter:
www.forumlindau.ch

Bitte beachten Sie, dass
wir seit der Einführung
von Eventfrog keine
Plätze mehr reservieren.

Unterhaltsgenossenschaft
Lindau

Einladung zur Generalversammlung
am Dienstag, 31. März um 19.30 Uhr,

Restaurant Riet, Tagelswangen



Strickhofball

Am 7. März ist es wieder so weit. Die angehenden
LandwirtInnen des Strickhofs organisieren auch die-
ses Jahr den traditionellen Strickhofball. Die Besu-
cherinnen und Besucher, dürfen sich auf ein grosses
Festzelt mit Bar und den DJ' DJ REF JD freuen. Lasst
es krachen, tanzt und singt zu den Bässen im Disco-
licht und feiert ausgelassen für eine Nacht. Auch für
geselliges Zusammensein ist gesorgt. In der Kaffi-
stube findet man leckeres Essen und kann beim
gemütlichen Zusammensitzen die musikalische
Unterhaltung der Volksmusikgruppe «Ländlertrio Wie-
dertäktig» geniessen. Der Strickhofball ist ein öffent-
licher Anlass für Jung und Alt. Auch Besucher, die
sonst wenig mit der Landwirtschaft zu tun haben, sind
am Strickhofball herzlich willkommen.

Feiert mit uns zusammen die Tradition und kommt
vorbei. Wir freuen uns auf Euch.
Wir danken allen Anwohnern in der Umgebung herz-
lich fürs Verständnis, wenn es in der Nacht vom
7. auf den 8. März rund um den Strickhof etwas lauter
sein wird.

Das Strickhofball-OK

Muttertags-
konzert des
Musikvereins
Kempttal

Auch in diesem Jahr
führt der MVK wieder
ein Konzert im Frühling durch. Da der Musikverein
am Auffahrts-Wochenende im Mai am Eidgenössi-
schen Musikfest in Biel teilnehmen wird, wurde das
Jahresprogramm entsprechend etwas angepasst.

Daher findet in diesem Jahr das Konzert am Mutter-
tag, dem 10. Mai um 10.30 Uhr, in der Kirche Lindau
statt. An diesem Konzert wird der MVK sowohl das
einstudierte Aufgabenstück wie auch sein Selbst-
wahlstück für das Eidgenössische Musikfest erst-
mals vor Publikum aufführen. Bereichert wird das
Konzertprogramm durch weitere bekannte Melodien
aus dem Repertoire. Nach dem Konzert offeriert der
Musikverein allen Gästen noch einen kleinen Apéro. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch am Konzert!

Weitere Infos unter www.mv-kempttal.ch
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April-Lindauer
Redaktionsschluss:   Freitag, 20. März

                                18 Uhr

Erscheinungsdatum:  Donnerstag, 2. April

Muttertagskonzert

Sonntag, 10. Mai
10.30 Uhr

Kirche Lindau



Interessengemeinschaft
Geschichte Lindau
Nachruf auf einen Verein
Der erste Beitrag unserer «Chronikstube» fasst das
Leben eines Lindauer Vereins zusammen, der 2003
mit viel Herzblut gegründet wurde und der 2023 still
und formlos verschwand: LindauLebt.

Die Zweckbestimmung des Vereins war vielseitig:
Förderung der Dorfgemeinschaft, Mitgestaltung des
Dorfbildes und von Naherholungsgebieten, Pflege
des Natur-, Heimat- und Umweltschutzes sowie des
kulturellen Lebens. Gemeindegeschichte, allenfalls
sogar ein Dorfmuseum, war von Anfang an ein wich-
tiges Thema.

Einige Projekte blieben angedacht (Gestaltung eines
Verkehrskreisels, Kochkurse, Pflege der Lindauer
Linden, Unterstützung eines Dorfladens), viele wur-
den realisiert: Feuerstellen und Grillplätze wurden
gebaut, Waldwege beschriftet, heidnische Bräuche
(Silvesterkläuse) wiederbelebt. Mit dem Kemptweg
setzte LindauLebt eine Zürcher Oberländer Tradition
fort, Industriedenkmäler lebendig zu vermitteln. Wäh-
rend 16 Jahren war der Kreativ-Märt ein fester
Bestandteil im Jahresablauf. Prämierte Fotografien
schmückten einige Jahre lang einen Lindauer Jah-
reskalender. Mit Flurbegehungen und einer Grenz-
steinausstellung gab es sogar «Feldstudien». Man
versuchte auch, die zahlreichen Lindauer Vereine
untereinander zu vernetzen.

LindauLebt war 2013 Mitherausgeber des Bandes II
der Lindauer Gemeinde-, Kirchen- und Schulge-
schichte. Es ist ein über den Zeitraum von 6 Jahren
entstandenes aufwändiges Gemeinschaftswerk vie-
ler Lindauer Autorinnen und Autoren, die das gleich-
namige Opus des Tagelswanger Lehrers Emil Honeg-
ger der Jahre 1982 und 1986 fortgeschrieben
haben. Das Buch ist Pflichtlektüre, online auffindbar
und heute noch bei der Gemeinde zu beziehen.

LindauLebt hat noch etwas anderes hinterlassen:
eine während ungefähr 20 Jahren aufgebaute und

laufend erweiterte Sammlung von älteren Dokumen-
ten, von Vereinschroniken, von Zeitungsartikeln und
Fotografien, die darauf warten, geordnet und
zugänglich gemacht zu werden. Wir arbeiten daran.
Wer möchte, ist herzlich zur Mitarbeit eingeladen.

Nachrufe sind in der Regel endgültig. Der vorliegende
Nachruf möchte – man ahnt es – ausnahmsweise
offen lassen, über ein Neuauflebenlassen von
LindauLebt, in welcher Form auch immer, nachzu-
denken.

Reini Baumann

Einladung
Generalversammlung
FC Kempttal
Wir laden alle Mitglieder des FC Kempttal wie folgt
zur Generalversammlung 2026 ein.

Datum:   Freitag, 27. März
Zeit:        20 Uhr (Türöffnung um 19:30 Uhr)
Ort:          Clubhaus Sportplatz Grafstal

Im Anschluss an die GV sind alle zum Imbiss einge-
laden. 

Die Teilnahme an der GV ist für die Mitglieder obliga-
torisch, stimm- und wahlberechtigt sind die anwe-
senden volljährigen Mitglieder der stimmberechtig-
ten Kategorien gemäss Art. 5.1.a. 

Entschuldigungen bitte schriftlich direkt an den Prä-
sidenten: jose.busto@fckempttal.ch 

Präsident FC Kempttal, José Busto
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Interessengemeinschaft Geschichte
Lindau

info@geschichte-lindau.ch
www.geschichte-lindau.ch

Haben Sie zuhause interessante historische
Schriftstücke, Fotos oder andere Zeitzeugen
betreffend der Gemeinde Lindau?

Gerne nehmen wir diese leihweise zur Beurtei-
lung und gegebenenfalls zur Ablage in unserem
Archiv entgegen.



Gletscher als Botschafter des
Klimawandels
Der aktuelle Gletscherrückgang veranschaulicht den
Klimawandel. Wie werden Gletscher vermessen, und
wie rasant ist die Schmelze? Die massiven Verände-
rungen im Hochgebirge betreffen uns direkt: das
Landschaftsbild, die Naturgefahren und die Wasser-
verfügbarkeit. Und die Zukunft sieht für die Schwei-
zer Gletscher nicht rosig aus, doch Klimaschutz kann
einen Beitrag leisten.

Am Donnerstag, den 12. März geht Dr. Matthias Huss
ab 14.30 Uhr diesen Fragen in einem von eindrück-
lichen Bildern untermalten Vortrag im Stadthaussaal
in Effretikon nach. Matthias Huss ist Leiter des
Schweizer Gletschermessnetzes. Er arbeitet an der
ETH Zürich im Rahmen der Professur für Glaziologie
und forscht zu Fragen der Reaktion von Gletschern
auf die Klimaänderung und die verschiedenen Aus-
wirkungen des Gletscherrückgangs.

Der Vortrag wurde von der Gruppe Bildung und Kultur
des Vereins lebensphase3, Illnau-Effretikon und
Lindau organisiert. Die Teilnahme steht allen Interes-
sierten offen; eine Anmeldung ist nicht nötig. Es wird
ein Unkostenbeitrag von 15 Franken erhoben.
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   Gruppe Bildung und Kultur  

ILLNAU-EFFRETIKON 
und LINDAU 

  
 

des

Klimawandels

Dr. Matthias Huss

14.30 Uhr

Nordic – Walking – Treff

Treffpunkt: 
Strickhof, beim Vitaparcours

Jeden Mittwoch von 8.30 Uhr bis ca. 9.45 Uhr

Verantwortung und Versicherung ist Sache der
Teilnehmenden.

Dagmar Karlen empfiehlt:

Ein Roman über Ehrgeiz und Obsession!

Glänzende Spiegel, definierte Körper, légère
Flirts am Tresen. Die Protagonistin in diesem
knalligen Roman liebt ihren neuen Job im
«Mega Gym». Es gibt keine Überstunden, dafür
eine liebenswerte Kollegin und einen Chef, der
stolzer Feminist ist. Alles perfekt, wäre da nicht
die klitzekleine Lüge, zu der sie sich im Einstel-
lungsgespräch hat hinreissen lassen. Sie habe
kürzlich erst entbunden, hat sie behauptet, und
jetzt wollen alle Babyfotos sehen und fragen
ständig nach «dem Kleinen». Doch erst, als
Bodybuilderin Vick auftaucht, wird klar, dass
ein erfundenes Kind nicht das einzige Geheim-
nis dieser verschwiegenen Erzählerin ist. 

Verena Kessler erzählt in diesem Roman von
einer jungen Frau, die dem Versprechen der
Leistungsgesellschaft verfällt und am Ende
daran zerbricht. 

Bibliothek Lindau



Einladung zum Nachmittag für
Seniorinnen und Senioren
Mittwoch, 18. März um 14 Uhr
im Bucksaal in Tagelswangen

Vogelstimmen in der Musik
Das Leben komponiert seine
eigenen Weisen – davon
kann der Biologe und Hobby-
musiker Christian Marti ein
Lied singen. Ihn haben viele
Zufälle zu einem Fachmann
für Vogelstimmen in der
Musik gemacht.

Jeden Frühling freuen wir
uns, wenn die Vögel wieder
zu singen beginnen. Ihr
Gesang hat wichtige Funktionen und steckt voller
Botschaften an Artgenossen. Zu allen Zeiten wurde
er von Menschen spielerisch oder zu Jagdzwecken
nachgeahmt, und Komponisten haben sich durch
Vogelstimmen zu ihren Werken anregen lassen. Sie
sind in Volksliedern und Orchesterwerken manchmal
leicht erkennbar, oft aber auch recht unauffällig.

Christian Marti, langjähriger Mitarbeiter an der Vogel-
warte Sempach, geht musizierend, singend und pfei-
fend einigen biologischen und musikalischen Aspek-
ten des Vogelgesangs nach.

Auf viele interessierte Gäste freuen sich:
Reformierte Kirche Breite
Katholische Kirche St. Martin Illnau-Effretikon,
Lindau, Brütten, Weisslingen
Pro Senectute Ortsvertretung Lindau

Bitte benützen Sie für die Hin- und Rückfahrt den
Lindauer Bus.
Grafstal Oberdorf ab    13.17 / 13.47 Uhr mit Halt in
                                 Winterberg, Eschikon, Lindau
Buckstrasse ab           16.00 Uhr mit Halt in Lindau,
                                 Eschikon, Winterberg, Grafstal
Buckstrasse ab           16.34 Uhr via Effretikon
Oberwis ab                 16.58 Uhr mit Halt in Lindau,
                                 Eschikon, Winterberg, Grafstal

Auf Wunsch kann ein Abholdienst organisiert wer-
den, bitte bei der Anmeldung erwähnen.

Bei Unverträglichkeiten oder Allergien bei der Anmel-
dung bekanntgeben.

Anmeldung bis spätestens Mittwoch, 11. März:
Margrit Feierabend, maggie.feierabend@bluewin.ch
oder per Telefon 052 347 13 34

Sofern das Telefon nicht abgenommen wird, erfolgt
schnellstmöglich ein Rückruf.
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Ortsvertretung 
Lindau 

Mittagstisch

Chinderhuus ZicZac, Tagelswangen
Mittwoch, 4. März, 12 Uhr

Anmeldung bis 12 Uhr des Vortages
Telefon 052 343 74 26

oder per Mail
mittagstisch@chinderhuus-ziczac.ch

* * * * * * * *

Restaurant Riet, Tagelswangen
Donnerstag, 12. März, 11.30 Uhr

Anmeldung bis zum Vorabend
Telefon 052 343 50 22 

* * * * * * * *

Restaurant Tanne, Grafstal
Donnerstag, 19. März, 11.30 Uhr

Anmeldung bis zum Vorabend
Telefon 052 345 11 34

* * * * * * * *

Café Raindli, Winterberg
Donnerstag, 26. März, 11.30 Uhr

Anmeldung bis zum Vorabend
Telefon 052 345 01 51

* * * * * * * *

Chinderhuus ZicZac, Tagelswangen
Mittwoch, 1. April, 12 Uhr

Anmeldung bis 12 Uhr des Vortages
Telefon 052 343 74 26

oder per Mail
mittagstisch@chinderhuus-ziczac.ch

 
 

Ortsvertretung 
Lindau 

Spitex Kempt
Einladung Mitgliederversammlung
am Dienstag, 26. Mai, 19 Uhr,

Bucksaal, Tagelswangen



Wanderung

Dienstag, 24. März

Knonau – Merenschwand – Muri AG

Beschrieb:
Einige Minuten vom Bahnhof entfernt ist S’Depot Kno-
nau. In diesem werden wir mit Kafi und selbstgebacke-
nen Brioche-Buttergipfel verwöhnt. Nachher begleitet
uns der Haselbach bis Maschwanden, wo wir die Wei-
ermatten überqueren und bis zum Lorzenspitz laufen,
wo die Lorze die Reuss trifft. Eine kurze Pause haben
wir verdient, bevor wir der Reuss entlang bis zur Brücke
Rickenbach wandern und diese überqueren. In der
Ferne sehen wir das Dorf Merenschwand. Im Restaurant
Huwyler erwartet uns Familie Lang mit Team zum Mit-
tagessen. Anschliessend wandern wir in die Höhe bis
zum Maiholz und weiter bis oberhalb Muri. Dort nach
dem Wald ist es noch eine ½ Stunde bis zum Bahnhof.

Wanderzeit:
vormittags 2 ¾ Std., nachmittags 1 ¼ Std.,
Wanderung mittel

Hinfahrt:
Grafstal         ab     07.16 Uhr        Engelacher (Bus
                                                  657/650)
Winterberg    ab     07.23 Uhr        Dorf
Lindau          ab     07.27 Uhr        Dorf
Tagelswangenab     07.29 Uhr        Herdlen
Effretikon      ab     07.44 Uhr        Gleis 3, S7
Hardbrücke   ab     08.11 Uhr        Gleis 4, S5
Knonau         an     08.45 Uhr

Rückfahrt:
Muri AG        ab     15.25 Uhr        Bus 245
Birmensdorf   ab     16.05 Uhr        Gleis 2, S5
Zürich HB      ab     16.34 Uhr        Gleis 43/44, S3
Effretikon      an     16.50 Uhr        Gleis 5 
Effretikon      ab     16.55 Uhr        Bus 650 
Grafstal         an     17.10 Uhr        Engelacher 
(Tagelswangen-Oberwis, Lindau, Winterberg)

Ausrüstung:
Wanderschuhe, Stöcke, Regenschutz

Mittagessen:
Pouletschnitzel paniert mit Pommes Frites oder
Gemüse Thaicurry mit Basmatireis
(Suppe und Salat sind bei beiden Menüs inbegriffen)
Preis Fleisch: Fr. 24.50, Vegi: Fr. 22.–

Kosten:
Kollektiv mit Halbtax Fr. 15.– (Lindauerbus inkl.)
Unkostenbeitrag Fr. 5.–

Anmeldung:
Sonntag, 22. März , 20 bis 21 Uhr per Telefon
052 343 76 62 (Mail: erichuntersander@gmx.ch)
Handy Wandertag: 079 800 09 69

Programm Wanderungen erste
Jahreshälfte 2026
Bald startet die Wandersaison 2026. Wir werden von
März bis Oktober 2 Wanderungen pro Monat anbie-
ten, Kurz-,Tages- und Halbtageswanderungen. Dabei
können sich Senioren austauschen und den sozialen
Kontakt pflegen.

Kurzwanderungen
Wanderzeit ca. 1½ Std. (vor- oder nachmittags) in der
näheren Umgebung. Diese Wanderungen sind kos-
tenlos und finden bei jeder Witterung statt.

Startorte sind abwechslungsweise Winterberg,
Lindau, Tagelswangen oder Grafstal.

Halbtageswanderungen
Wanderzeit ca. 3 Std. nachmittags ausserhalb der
Gemeinde. Die Hin- und Rückfahrt findet mit dem ÖV
statt. Der Treffpunkt ist immer beim Bahnhof Effretikon.

Tageswanderungen
Die Tageswanderung startet mit dem Bus ab Stand-
ort. Die Wanderzeit bis zum Mittagessen beträgt ca.
2½ Std. und am Nachmittag nochmals 1½ Std. bis
zum Etappenziel. Danach treten wir mit dem ÖV die
Heimreise an.

Die Ausschreibungen erfolgen jeweils im «Der Lind-
auer» mit den Infos der Wanderleiter wie auch Anfor-
derung, Wanderzeit, Kosten, Anmeldungstermin etc.

Bei allen unseren Wanderungen gilt: Versicherung ist
Sache der einzelnen Personen.

Programm erste Jahreshälfte:
Dienstag,      24.  März: Tageswanderung Knonau –
                                  Muri
Mittwoch,     8.    April:  Tageswanderung Limmat
                                  Spreitenbach – Zürich
Dienstag,      21.  April:  Kurzwanderung Tagelswangen
Dienstag,      5.    Mai:   Tageswanderung Uetliberg
Dienstag,      19.  Mai:   Tageswanderung Bad Zurzach
Dienstag,      2.    Juni:  Kurzwanderung Winterberg -
                                  Breiti
Donnerstag,  18.  Juni:  Tageswanderung Baden –
                                  Brugg
Wir freuen uns, wenn wir Sie auch in der ersten Sai-
sonhälfte begrüssen dürfen. Ob kurz-, oder lang;
sicher ist auch eine passende Wanderung für Sie
dabei.

Die Wanderleiter freuen sich über viele Teilnehmer.

Ivana Häberlin
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Ärztlicher Notfalldienst

Bitte setzen Sie sich zunächst mit Ihrer Hausarztpraxis in Verbindung. 
Sofern Sie dort niemanden erreichen, wählen Sie die 

Notfallnummer 0800 33 66 55 (Gratis)

«Ärztetelefon», kantonsweite Vermittlungsstelle für Notfalldienste der Ärzte, Zahnärzte und Apo-
theker

Zahnärzte:          Wochenende und Feiertage                                                   079 358 53 66

Spitex-Dienste:                                                                                     052 354 12 00
Krankenpflege, Hauspflege, Haushilfe, Krankenmobilien: Spitexzentrum 
Kempt, Märtplatz 15/17 (oberhalb ZKB), 8307 Effretikon; 
Telefon- und Schalteröffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 8 bis 11.30 Uhr, 13.30 bis 17 Uhr                                                                

Mütter- und Väterberaterin:                                                                  043 258 47 75
Patricia Zgraggen, kjz Pfäffikon, Pilatusstr. 12, 8330 Pfäffikon                                                   

Telefonsprechstunde: Montag bis Freitag, 8.30 bis 12 Uhr                                  043 258 48 48

Stillberaterin:
La Leche League, Monika Di Benedetto, monika_dibenedetto@lalecheleague.ch  052 385 14 85

Wundberatung- Wundbehandlung im Eigenheim
Daniela Mitzscherling, mobili-wund-aengel@gmx.ch                                          079 441 34 38

Rotkreuz-Fahrdienst:
Rotkreuz-Fahrdienst Lindau, SRK Kanton Zürich,                                                044 388 25 00
Öffnungszeiten: Montag – Freitag 8 bis 12 Uhr / 14 bis 17 Uhr 

Fahrdienst «lebensphase3»
Telefonisch erreichbar: Montag bis Freitag, 10 bis 13 Uhr                                   079 390 85 87

«Der Lindauer» erscheint jeden ersten Donnerstag im Monat.
Beiträge sind zu senden an:
Redaktionskommission «Der Lindauer», Tagelswangerstr. 2, Lindau, oder lindauer@lindau.ch
Adressänderungen und Abonnemente: gesellschaft@lindau.ch oder Telefon 058 206 44 00
Bearbeitung dieser Ausgabe: Nicole Bosshard, Monika Gilgen, Danielle Hochstrasser, Manuela Staubli
Druck: Mattenbach AG, Technoramastr. 19, 8404 Winterthur
Redaktion: Manuela Staubli, Telefon 052 345 14 92
Inserate: Danielle Hochstrasser, Telefon 052 345 17 21
Inserateschluss, Redaktionsschluss (Freitag um 18 Uhr), Erscheinungsdatum für die nächsten drei Ausgaben:

                                 Inserateschluss               Redaktionsschluss          Erscheinungsdatum
April-Lindauer             Freitag, 20. März               Freitag, 20. März               Donnerstag, 2. April
Mai-Lindauer              Freitag, 24. April               Freitag, 24. April               Donnerstag, 7. Mai
Juni-Lindauer              Freitag, 22. Mai                Freitag, 22. Mai                Donnerstag, 4. Juni
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Veranstaltungen

Donnerstag,      5.   März           Treffpunkt Emdwis, Kaffeestube, 14 bis 17 Uhr, Pavillon, Emdwis, Lindau

Samstag,            7.    März            Strickhofball, ab 20 Uhr, Strickhofareal, Eschikon

Donnerstag,    12.   März           lebensphase3, Vortrag Dr. M. Huss «Gletscher als Botschafter des Klimawandels», 14.30 Uhr,

                                               Stadthaussaal, Effretikon

Mittwoch,        18.   März           Pro Senectute, Seniorinnen- und Seniorennachmittag, 14 Uhr, Bucksaal, Tagelswangen

Dienstag,        24.   März           Seniorenwandergruppe Lindau, Wanderung Knonau – Muri

Mittwoch,        25.   März           Bibliothek Lindau, Mini-Bibi-Osterbasteln, 15 Uhr, Bibliothek Lindau

Freitag,           27.   März           FC Kempttal, Generalversammlung, 20 Uhr, Clubhaus, Sportplatz Grafstal

Dienstag,        31.   März           Unterhaltsgenossenschaft Lindau, Generalversammlung, 19.30 Uhr, Restaurant Riet, Tagelswangen

Samstag,            4.    April             Bibliothek Lindau, Büchervorstellung von Lesern für Leser, 10 Uhr, Bibliothek Lindau

Mittwoch,          8.   April            Seniorenwandergruppe Lindau, Wanderung Limmat Spreitenbach – Zürich

Donnerstag,        9.    April             Treffpunkt Emdwis, Kaffeestube, 14 bis 17 Uhr, Pavillon, Emdwis, Lindau

Abfallkalender März
Informationen zu den einzelnen Sammlungen finden Sie auch auf unserer Home-
page www.lindau.ch. Die Termine für die Abfallsammlungen können Sie sich auch
via E-Mail oder SMS zustellen lassen. Um diese Reminder-Dienste zu abonnieren,
registrieren Sie sich bitte auf unserer Homepage.

Datum: Sammlung: Ortsteil:
04.03.2026 Kehricht und Sperrgut ganze Gemeinde
05.03.2026 Grüngut ganze Gemeinde
10.03.2026 Häckseldienst Winterberg
11.03.2026 Kehricht und Sperrgut ganze Gemeinde
11.03.2026 Häckseldienst Grafstal/Kemptthal
12.03.2026 Häckseldienst Lindau
12.03.2026 Grüngut ganze Gemeinde
13.03.2026 Häckseldienst Tagelswangen
16.03.2026 Altmetalle Grafstal/Kemptthal, Winter-berg
17.03.2026 Altmetalle Lindau, Tagelswangen
18.03.2026 Kehricht und Sperrgut ganze Gemeinde
19.03.2026 Grüngut ganze Gemeinde
25.03.2026 Kehricht und Sperrgut ganze Gemeinde
26.03.2026 Grüngut ganze Gemeinde

Bitte beachten Sie, dass das Sammelgut jeweils bis 7 Uhr am Sammeltag an der
üblichen Kehrichtsammelstelle bereitgestellt werden muss.

Öffnungszeiten Hauptsammelstelle,
Grundacherstrasse 21, Tagelswangen

Montag:      geschlossen
Dienstag:    13.30 Uhr bis 19 Uhr
Mittwoch:    13.30 Uhr bis 17 Uhr
Donnerstag:13.30 Uhr bis 17 Uhr
Freitag:       13.30 Uhr bis 17 Uhr
Samstag:    8.00 Uhr bis 12 Uhr

Am Mittwoch, den 25. März, findet um
15 Uhr unser beliebtes Mini-Bibi-Osterba-
steln für die Kleinsten statt.

Wir laden alle Kinder von 3 bis 5 Jahren mit
einem Elternteil ein, gemeinsam etwas zu
basteln und Ostergeschichten zu lauschen.
Der Anlass ist kostenlos, Anmeldung erforder-
lich an bibliothek@lindau.ch (Platzzahl
beschränkt). 

Bibliothek Lindau,
Hinterdorfstrasse 2,
8315 Lindau,
https://lindau.biblioweb.ch

Unsere Öffnungszeiten:

montags 17.00 bis 19.00 Uhr
mittwochs 14.00 bis 16.30 Uhr
donnerstags 15.30 bis 18.00 Uhr
1. Samstag im Monat 9.30 bis 12.00 Uhr

Das Bibliotheksteam freut sich auf Ihren
Besuch!


